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Verein  
„Bürgerbegehren 
Tunnelalternative am 
Waldschlößchen e.V.“ 
PF 16 02 51 
01288 Dresden 

Telefon 
0351 - 328 11 83 

E-Mail 
elbtunnel-dresden@gmx.de 

Internet 
www.elbtunnel-dresden.de 

Bürgerbüro 
Waldschlößchenstraße 24 
01099 Dresden 

Sprechzeiten 
Mo-Fr. 15:00-19:00 Uhr 
Sa. 10:00-12:00 Uhr 

Bankverbindung 
Konto: 10 27 05 025 
BLZ: 850 951 64 
Bank: Landeskirchliche 
Kreditgenossenschaft 

 

Wenn es zutreffen sollte, dass ich nicht nur weiß,  
was schlimm und hässlich, sondern auch,  
was schön ist, so verdanke ich diese Gabe  
dem Glück, in Dresden aufgewachsen zu sein. 
ERICH KÄSTNER 

 

Liebe Mitbürgerinnen, lieber Mitbürger, 

sicher möchten Sie, dass künftige Generationen in Dresden dieses Glück, 
welches Erich Kästner in seinem Buch „Als ich ein kleiner Junge war“ 
beschreibt, ebenfalls erleben dürfen. Dazu bedarf es auch Ihres Handelns: 
Sorgen Sie gemeinsam mit uns dafür, dass die einmalige Schönheit des 
Elbtales in Dresden erhalten bleibt! Helfen Sie mit, dass der UNESCO-
Titel „Weltkulturerbe Dresdner Elbtal“ erhalten bleibt. Übernehmen Sie 
gemeinsam mit uns Verantwortung für den Schutz dieser einmaligen 
Stadtlandschaft. 

Wir, der Verein „Bürgerbegehren Tunnelalternative am Waldschlößchen 
e.V.“, sind uns bewusst, dass Dresden eine Elbquerung am Wald-
schlößchen benötigt. Doch möchten wir nicht, dass die Elbauen an ihrer 
weitesten Stelle durch eine Brücke zerschnitten werden, über die täglich 
45.000 Autos fahren. Daher meinen wir, dass ein Tunnel der Kompro-
miss ist, der das Notwendige mit dem Schönen verbindet.  

Mit unserem Bürgerbegehren wollen wir erreichen, dass der bereits 
begonnene Bau der Elbquerung nicht als Brücke, sondern als Tunnel 
ausgeführt wird. Dafür sammelten wir seit Mitte Januar 2008 bereits 
40.000 Unterschriften. Das ist ein Zeichen für breite Zustimmung in der 
Dresdner Bevölkerung – obwohl wir uns gleichzeitig mit erheblichem 
Widerstand der Stadtverwaltung sowie von den politisch Verant-
wortlichen der Landeshauptstadt Dresden und dem Freistaat Sachsen 
auseinandersetzen müssen. 

Die Zeit für Veränderungen ist günstig: Die dreijährige Bindefrist des 
ersten Bürgerentscheids zum Brückenbau ist Ende Februar ausgelaufen. 
Nun könnte auch die Politik in Dresden sich leichter für eine Alternative 
zur Brücke aussprechen. Sie könnte den neuen Bürgerentscheid zur 
Tunnelalternative mit einfacher Mehrheit annehmen oder einen Bürger-
entscheid veranlassen. Doch auch dafür ist von unserer Seite viel 
Aufklärungs- und Überzeugungsarbeit nötig. Noch müssen wir um 
Verständnis für verantwortungsbewusste Stadtentwicklung und einen 
sensiblen Umgang mit unserer Landschaft, Umwelt und Natur ringen. 

Bitte unterstützen Sie unser Anliegen durch Ihre Spende! Denn unser 
bürgerschaftliches Engagement benötigt neben ideeller auch materielle 
Hilfe. Der Verein erhält keinerlei institutionelle Förderung und kann 
nicht auf die Infrastruktur Dritter zurück greifen. Alle, die sich in 
unserem Netzwerk engagieren, arbeiten freiwillig.  



Wofür benötigen wir Spendengelder? Für die Erarbeitung, Herstellung 
und Verteilung sachlicher Informationen zur Tunnelalternative, für eine 
aktive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, für öffentlichkeitswirksame 
Veranstaltungen und Aktionen und nicht zuletzt für den Unterhalt 
unseres täglich besetzten Bürgerbüros. 

Ausführliche Informationen zu unserem Verein finden Sie auf der 
Internetseite www.elbtunnel-dresden.de. Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gern unter der E-Mail-Adresse elbtunnel-dresden@gmx.de zur 
Verfügung. 

Ihre Spende richten Sie bitte an: 

Zahlungsempfänger: Verein Bürgerbegehren Tunnelalternative 
Verwendungszweck: Spende Tunnelalternative 
Kontonummer: 10 27 05 025 
BLZ: 850 951 64 
Bank: Landeskirchliche Kreditgenossenschaft 

Wir und die nachfolgenden Generationen Dresdnerinnen und Dresdner 
danken Ihnen. 

Ihre 

Susanne Knaack  ·  Thomas Löser  ·  Prof. Ralf Weber 

Verein „Bürgerbegehren Tunnelalternative am Waldschlößchen e.V.“ 

 
Hinweis: Ihre Spende können Sie steuerlich geltend machen. Bis zu einem Betrag von 200 Euro 
genügt dazu als Nachweis Ihr Einzahlungsbeleg und eine Kopie Ihres Kontoauszugs. Bei höheren 
Beträgen geben Sie bitte im Verwendungszweck Ihren Namen und Ihre Postanschrift an. Sie 
erhalten von uns so bald wie möglich eine Spendenbescheinigung zugesandt. 


